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Bericht der Verwaltung 

zur Sitzung der Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie am 
06.12.2012 

 

 
Entwicklung der Tideniedrigwasserstände in der Ochtum 

 
 
In der Deputationssitzung vom 06.09.2012 wurde von Herrn Imhoff die Frage nach der 
Entwicklung der Wasserstände bei Niedrigwasser im tidebeeinflussten Bereich der Ochtum 
gestellt.    
 
Zur Beantwortung dieser Frage hat der Gewässerkundliche Dienst des SUBV die beiden 
vorhandenen Pegel für den Zeitraum der letzten 15 Jahre ausgewertet. Im Ergebnis kann 
festgestellt werden, dass kein eindeutiger Trend hin zu einer signifikanten Verringerung der 
Niedrigwasserstände im tidebeeinflussten Bereich der Ochtum zu erkennen ist.  
Die Wasserstände der Ochtum sind in diesem Bereich durch den Tideverlauf der Weser 
geprägt. Sowohl die Tideniedrig- (Sommer ~ NN +150 cm, Winter ~ NN +120 cm) als auch 
Tidehochwasserstände (~ NN +260 cm) sind in der Ochtum relativ konstant. 
 
Die relative Konstanz der Tideniedrigstände lässt sich durch eine Auswertung der umliegenden 
Grundwassermessstellen bestätigen: diese zeigen im Ergebnis keinen Trend hin zu einer 
Verringerung des Grundwasserniveaus. 
 
  
 
Beschlussvorschlag 
Die Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie (L) nimmt den Bericht 
der Verwaltung zur Kenntnis.   
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